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Der Schlägler

Aufgrund der zahlreichen Anfragen aus 
der Region werden wir nächstes Schul-
jahr (2010/2011) wieder eine Ausbildung 
zum Forstfacharbeiter an der Bioschule 
Schlägl anbieten. Die Ausbildung wird 
wie beim landw. Facharbeiter in Abend-
schulform erfolgen und der praktische 
Teil wird an Samstagen stattfinden. Eine 
Fachexkursion, 2 Praxiswochen an der 
forstlichen Ausbildungsstätte Ort sowie 
zahlreiche Zusatzausbildungen (Har-
vester- und Forwarderkurs, Blockhaus-
baukurs,…) sind in den 500 Unterrichts-
stunden enthalten. 

Vorteile einer Forstfacharbeiterausbil-
dung:
•	 Erlernen einer sicheren Arbeitstechnik
•	 Unfallverhütung
•	 Grundlagen Waldbau und Forstschutz
•	 Marketingkenntnisse
•	 Zusatzverdienst

Forstfacharbeiter – Ausbildung an der Bioschule Schlägl

•	 Zusatzausbildungen 
•	 Weiterbildungsmöglichkeit zum Meister
Bei Interesse melden Sie sich bitte an der Bi-
oschule Schlägl unter der Tel.: 07281/6237 
oder unter info@bioschule.at. 

Den genauen Termin einer Informations-
veranstaltung zur Forst - Abendschule 
erfahren Sie in der nächsten Absolven-
tenzeitung.
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Mit dem Reisebus von Bio - Austria fuhr 
eine kleine Abordnung aus der Bioschule 
zu einem interessanten Abend nach Salz-
burg.
LR Josef Stockinger war einer der Vorred-
ner zum Thema "Lass dich nicht pflanzen-
Risiken der Agrargentechnik.“
Percy Schmeiser aus Kanada prozessierte 
mit dem Konzern Monsanto um die Ver-
unreinigung seiner Rapssaaten mit gen-
technisch veränderten Saatgut.
Dr. Vandana Shiva ist Nobelpreisträgerin 
und setzt sich vor allem für eine nach-
haltige, biologische Landwirtschaft und 
bäuerliche Saatgutzüchtungen ein.
Ein spannender Abend endete mit der 
Rückkunft in Schlägl um 2.00 Uhr mor-
gens.

Bioschule Schlägl bei Gentechnikvortrag
 mit Nobelpreisträgerin Dr. Vandana Shiva (Indien) und Percy Scheiser (Kanada)

Neugründung eines Arbeitskreises Un-
ternehmensführung im Bezirk Rohr-
bach ab dem Winter 2009/2010

Im Arbeitskreis Unternehmensführung 
werden Themen zur Betriebsführung in-
tensiv bearbeitet und mögliche Maßnah-
men abgeleitet. Dieser Arbeitskreis ist 
speziell für Bäuerinnen und Bauern die 
bereits elektronisch gesamtbetriebliche 
Aufzeichnungen führen und ihre Daten 
gezielt zur weiteren Betriebsführung und 
Betriebsentwicklung verwenden wollen. 
Durch gegenseitigen Informationsaus-
tausch, Betriebsbesuche und Exkursi-
onen werden wichtige Frage der Be-
triebsführung und Betriebsentwicklung 
behandelt. 

Zusätzlich werden zielgruppenorientierte 

Weiterbildungs- und Beratungsangebote 
ermöglicht. 

Der eigene Buchführungsabschluss wird, 
anonymisiert, mit denen anderer Be-
triebe verglichen und interpretiert. 

Im Winter 2009/10 wird bei entspre-
chendem Interesse solch ein Arbeitskreis 
im Bezirk Rohrbach gegründet Dabei 
wird auf ähnliche Betriebsschwerpunkte 
Rücksicht genommen. 

Zur Informationsveranstaltung am Di, 
17. Nov. 09 im Gasthaus Dorfner in 
Rohrbach um 19.30 Uhr sind alle Inte-
ressierten sehr herzlich eingeladen!

Für Anfragen steht Ihnen die Wirtschafts-
beraterin der Bezirksbauernkammer 

Viele Zahlen – wo bleibt mein Nutzen?

Zahlen vergleichen

Rohrbach Christa Ganglberger unter der 
Tel.: 050/6902 – 4314 gerne zur Verfü-
gung!

v. l. n. r. 
Johanna Fellinger, Sebastian Keplinger, Peter Falkinger, FL. Leo Reindl, Dr. Vandana Shiva, Martin Hauss




